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Löningen, 08.12.2022 

 

DIGITALE ÜBERTRAGUNG DER Stadtratssitzungen der Stadt Löningen 

 

Antrag gem. § 56 NKomVG – Antrag auf Livestream-Übertragung der 

Stadtratssitzungen 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Burkhard Sibbel, 

 

gemäß § 56 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes stellt die Fraktion „UfL 

(Unabhängige für Löningen) / FDP (Freie Demokraten) den folgenden Antrag zur Beratung 

und Beschlussfassung: 

 

„Antrag auf Live-Stream-Übertragung der Stadtratssitzungen in Löningen“ 

 

Wir stellen folgende Beschlüsse zur Abstimmung:  

 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, Umsetzungsmöglichkeiten nach §64 NKomVG zu prüfen 
und auszuarbeiten, um das Livestreaming der Stadtratssitzungen einzurichten. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß §64 Abs. 2 Satz 2 NKomVG, eine entsprechende 
Regelung in die Hauptsatzung und ggf. in die Geschäftsordnung des Stadtrates Löningen 
aufzunehmen. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, technische und organisatorische Möglichkeiten zu 
entwickeln, die vor allem datenschutzrechtliche Bestimmungen wie u.a. §64 Abs. 2 Satz 
3 NKomVG sowie ein „Löschkonzept“ in den Blick nimmt. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt bzgl. der vorgenannten Beschlüsse 1-3, nach der 
praktischen Umsetzung der Livestream-Übertragung im Kreistag Cloppenburg die dort 
übergeordnet entwickelten rechtlichen, technischen und organisatorischen Bedingungen 
konzeptionell einzuarbeiten und für die Übertragung der Ratssitzungen in Löningen ggf. 
anzupassen. 
 

 



Begründung: 

 

Ziel der Übertragungen ist es, möglichst viele Bürgerinnen und Bürger in die Kommunalpolitik 

mit einzubeziehen, damit demokratische Abstimmungsprozesse transparenter werden.  

 

Es soll sichtbar sein, welche Themen, Einwände und Entscheidungen von der Vertretung 

vorgebracht bzw. getroffen werden, sodass die Politik jederzeit für alle nachvollziehbar ist – 

dies stärkt die demokratische Basis. Gerade die vergangene Landtagswahl hat durch die 

insgesamt eher geringe Wahlbeteiligung verdeutlicht, dass die Politik mehr tun muss, um die 

Wählerinnen und Wähler zu erreichen.  

Die Live-Übertragung bietet auch interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Chance  

Ratsarbeit zu erleben, die bisher ausgeschlossen worden sind, weil sie nicht die Möglichkeit 

haben, den öffentlichen Ratssitzungen in Präsenz beizuwohnen. 

Der Kreistag des Landkreises Cloppenburg befürwortete die Einrichtung der digitalen 

Übertragung von Kreistagssitzungen einstimmig in seiner Sitzung vom 13.10.2022 und richtet 

nun das Livestreaming der Kreistagssitzungen ein. Nach zwei Jahren soll eine Evaluation 

erfolgen. Die Fraktion UfL/FDP sieht es daher als sinnvoll an, dass die Verwaltung der Stadt 

Löningen nach der erfolgten, praktischen Einrichtung im Landkreis Cloppenburg bezüglich 

der rechtlichen, technischen und organisatorischen Umsetzung die Erfahrungen der 

Verwaltung des Landkreises Cloppenburg in ihre Überlegungen einbezieht und in die 

erforderlichen Konzepte für das Livestreaming in der Stadt Löningen einarbeitet, um einen 

gesicherten Rechtsrahmen zu gewährleisten.  

 

Eine weitere Begründung erfolgt mündlich.  

Für Ihre Unterstützung in obiger Angelegenheit bedanken wir uns im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Gruppe UfL | FDP 

 

 

 

 


